
Terrasoft® Schaukelsitz     (L x B x H) 450 x 180 x 45 mm | Weichkautschuk | Art.-Nr.: 401100xx2

Schaukeln ist das beste Gleichgewichtstraining für Kinder. Der Terrasoft Schaukel-
sitz hat eine Aluminiumeinlage und ist äußerst stabil, so dass Kinder und Erwach-
sene darauf schaukeln können. Die Beschichtung aus Neukautschuk ist Sommer 
wie Winter warm und weich und gewährleistet ein angenehmes Schaukel-Erleb-
nis. Eine Aussparung in der Mitte des Sitzes sowie die organische Formgebung 
vermeiden Staunässe.
Der Terrasoft Schaukelsitz ist in fünf attraktiven Farben erhältlich, die einen ho-
hen Gestaltungsspielraum für fröhliche, kindgerechte Spielräume bieten. 

VORTEILE 
•	 zertifiziert nach  

EN 1176-1:2017 / EN 1176-2:2017
•	 fünf attraktive Farbvarianten 

WARTUNGSINTERVALLE 
Beim Einsatz auf Spielplätzen sind die 
folgenden Wartungsintervalle einzu-
halten:
Operative Inspektion: vierteljährliche 
Verschleißkontrolle, Kettenabhän-
gungen und Schaukelsitz auf Ver-
schleiß oder Beschädigung prüfen, 
ggf. auswechseln.
Hauptinspektion: jährliche intensive 
Überprüfung

ANWENDUNG 
Die Terrasoft Schaukelsitze werden 
an bestehende Schaukeln angehängt. 
Sie können mit verschiedensten Seilen 
oder Ketten angebracht werden. Wir 
empfehlen die Verwendung von Ket-
ten aus Edelstahl. Diese können bis zu 
einer  Länge von 2,10 m bei uns erwor-
ben werden. 

Terrasoft ® 

Schaukelsitz

45 mm

450 mm
180 mm

-20x
rot

-23x
blau

-21x
grün

-13x
schwarz

-22x
gelb

Farben
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INSPEKTION UND WARTUNG
Inspektion und Wartung
Um verantwortungsvoll die Sicherheit des Produktes zu gewährleisten, bedürfen die verlegten Platten einer regelmäßigen Inspektion und 
Wartung. Terrasoft Fallschutzplatten sind aufgrund ihrer hohen Material-Qualität auf lange Nutzungsdauer ausgelegt. Die klaren Vor-
gaben nach DIN EN 1177 sind auch für Terrasoft Fallschutzplatten verbindlich. Nicht genau vorherbestimmbar ist der äußere Einfluss auf 
die Beständigkeit der Fallschutzeigenschaften. Äußere Einflüsse können starke Beanspruchung der Flächen oder vandalismusgefährdete 
Standorte sein. Darüber hinaus nehmen Witterung, UV-Strahlung, Einsatzbereiche (zum Beispiel unter Schaukeln und Wippen, wenn eine 
Punktbeanspruchung des Fallschutzes stattfindet), unregelmäßige Pflege- und Wartungsintervalle sowie das Umfeld der Fallschutzfläche 
Einfluss auf die stoßdämpfenden Eigenschaften. Staubbelastungen aus der Luft, Standorte in Küstennähe mit hohem Salzgehalt oder 
Sandbereiche in der Nähe der Fallschutzplatten können sich bei mangelnder Pflege nachteilig auswirken. Bei guter, regelmäßiger Wartung 
und Pflege wird jedoch eine Stoßdämpfung der Terrasoft Fallschutzsysteme von bis zu zehn Jahren erwartet. Dies übertrifft die Dauerhaf-
tigkeit aller alternativen Fallschutzsysteme um ein Vielfaches, insbesondere da die Kosten zur Wartung und Sicherstellung der Fallschutzei-
genschaften gegenüber Sand, Rindenmulch und Holzschnitzel auf die Lebensdauer des Fallschutzes gesehen, deutlich geringer ausfallen.
Achtung!
Inspektionsintervalle sind bei stark beanspruchten oder durch Vandalismus gefährdeten Objekten, bei extremen Witterungseinflüssen 
oder bei einem Standort in Küstennähe entsprechend zu verkürzen. Hierzu zählen auch die unterschiedlichen Standorte auf Spiel- und 
Freizeitflächen. Hohe Frequenz auf den Plattenflächen zum Beispiel durch Jugendliche, in Eingangs- oder Aufenthaltsbereichen oder Ver-
schmutzungen erfordern entsprechend angepasste Wartungs- und Pflegeintervalle. Bei Oberflächenabrieb, zum Beispiel bei Spielgeräten 
mit starker Punktbeanspruchung auf dem Boden, sind die Platten auszutauschen. Bei Austausch oder Reparatur sind ausschließlich die 
Ersatzteile des Herstellers zu verwenden.
Um den Anforderungen an die Verkehrssicherheitspflicht und den haftungsrechtlichen Erfordernissen zu entsprechen, müssen die regel-
mäßigen Kontrollen, Wartungen und Instandhaltungen seitens des Betreibers dokumentiert werden. Auch die Überprüfung der Einhal-
tung von Wartungsintervallen sowie die Kontrolle der sach- und fachgerechten Durchführung der Arbeiten gehören zu den Pflichten des 
Betreibers/Trägers, dem generell die Verantwortung für Wartung und Instandhaltung des Fallschutzes obliegt. Während der Installation 
bzw. für die Dauer der Wartung sind die Flächen für Kinder deutlich sichtbar zu sperren.
Das Entwässerungssystem ist dauerhaft funktionstüchtig zu halten. Informieren Sie sich unbedingt über die sich daraus ergebenden Erfor-
dernisse bzw. Pflichten, wie sie zumindest teilweise in der EN 1176/1177 aufgeführt sind.

stilum GmbH | Gewerbegebiet Larsheck | 56271 Kleinmaischeid | Tel. +49 (0) 2689 92790-0 | info@stilum.de | www.stilum.com

10
. N

ov
em

be
r 2

02
1


